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AG Klimaschutz und Energie

IPCC Bericht: Mit Erneuerbare
Energien-Offensive vorangehen
Nina Scheer, klimaschutz- und energiepolitische Sprecherin:

Der Weltklimarat hat das dritte Kapitel des Sechsten IPCC-Sachstandsberichts
zur Minderung des Klimawandels vorgelegt. Nachdem der Weltklimarat Ende
Februar bereits den zweiten Teil mit Fokus auf Klimaanpassung veröffentlicht
hatte, zeigt der nun veröffentlichte Teil mögliche Handlungsoptionen auf.

„Aus  dem  Bericht  folgt,  dass  die  bisher  beschlossenen  Klimaschutzbemühungen
weltweit  enorm  verstärkt  werden  müssen,  um  die  katastrophalen  Folgen  eines
Klimawandels jenseits von 1.5 Grad Erwärmung zu verhindern. Das laufende Jahrzehnt
ist  entscheidend, um Treibhausgasemissionen rasch und tiefgreifend zu reduzieren.
Einen Kernbereich ist hierbei die schnellst mögliche Umstellung des Energiesystems auf
Erneuerbare Energien, verbunden mit dem beschleunigten Ausbau, auch von Speichern.
Der  Angriffskrieg  Russlands  gegen  die  Ukraine,  darf  nicht  zur  Stagnation  führen,
sondern verdeutlicht einmal mehr, wie drängend es ist, Abhängigkeiten von fossilen
Energieressourcen zu beenden.

Die Kosten Erneuerbarer Energien sind laut IPCC weltweit enorm gesunken. Dazu hat
auch das von Rot-Grün 2000 in Deutschland eingeführte Erneuerbare-Energien-Gesetz
einen  wichtigen  Beitrag  geleistet,  das  in  vielen  Ländern  übernommen  wurde  und
entsprechende  Markteinführungen  initiierte.  Jede  Verlangsamung  des  Umstiegs  auf
Erneuerbare verschärft das Risiko von Energiearmut und aller hiermit einhergehenden
gesellschaftlichen  Folgewirkungen.  Wir  brauchen  somit  eine  Erneuerbare-Energien-
Offensive.  Die  Industrienationen  sind  dabei  aufgerufen,  Verantwortung  und  Chancen
nachhaltiger Entwicklung miteinander zu verbinden.

Der Bericht zeigt, dass mit einem gerecht ausgestalteten Transformationsprozess auch
die Lebensqualität steigt. Neben der friedenspolitischen und Dimension ist der Umstieg
auf  Erneuerbare  Energien  somit  eine  Frage  der  Energiesicherheit,  Freiheit  und
Energiegerechtigkeit.“
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